
 

Stand Januar 2012 

Die IDA e.V. als die Organisation der DATEV-Anwender, stellt hier einige  
wesentliche Erfolge ihres Wirkens in der DATEV seit Gründung der IDA e.V. vor. 

Die Reihenfolge orientiert sich auch am historischen Ablauf. 
 

 Seit 1992 ist IDA bzw. ihre Vorgängerorganisation „fortschrittliche DATEV-Vertreter“ als 
eigenständige Wahlliste in der Vertreterversammlung vertreten und ist damit die einzige 
Organisation von ausschließlich DATEV-Mitgliedern, und kümmert sich damit nur um 
deren Interessenvertretung, insbesondere für kleine und mittlere Kanzleien.  

 

 Schaffung des Vertreterrates mit u.a. folgenden satzungsmäßigen Aufgaben: 
a. Mitgliederbeschwerden mit dem Vorstand zu erörtern 
b. Beratung des Vorstandes bei Dienstleistungsangebot und Mitgliederbetreuung 
c. Beratung der vom Vorstand vorzulegenden Produktpläne 
d. Erörterung von Vorstandsberufungen mit dem Aufsichtsrat 

 

 Durchsetzung von Satzungsänderungen zur Stärkung der Mitglieder 
a. Wiederwahlbeschränkungen bei den Aufsichtsräten (heute nach DCGK empfohlen) 
b. Sicherung der Mitgliedsrechte bei Mandantengeschäften (MigMaG) 
c. Verhindern weiterer Öffnung der Genossenschaft und Festhalten an der Rechtsform  

  

 Umsetzung von Forderungen nach „In-House-Lösungen“ (seinerzeit insbesondere 
Kanzlei-REWE und DATEV Lohn und Gehalt) 

 

 Stetige Einflussnahme auf Programmentwicklungen durch unsere Mitglieder im 
Vertreterrat und dessen Ausschüssen 

 

 Stetiger Einsatz für Preissenkungen und Durchsetzung neuer Preismodelle, z.B. 
DATEV-Mehrwertangebot durch unsere Mitglieder im Vertreterrat und der 
Vertreterversammlung 

 

 Wahl von IDA-Mitgliedern in den Aufsichtsrat (seit 1992 sind wir im Aufsichtsrat der 
DATEV mit einem oder mehrerer unserer Mitglieder vertreten)  

 

 Erfolge hinsichtlich des Leistungs- und Service-Angebotes 
a. 3-Monats-Test für DATEV-Programme 
b. Schaffung der Tool-Box (zur Unterstützung der praktischen Kanzleiarbeit) 
c. Lösungen für Mandanten unter der Herrschaft des Beraters (MigMag) 
d. Schaffung einer einheitlichen Datenbank (wie sie jetzt mit DATEVpro endlich 

geschaffen werden soll) 
 

 Herausgabe regelmäßiger Newsletter zur Ergänzung von Informationen rund um 
DATEV, insbesondere auch mit Tipps und Tricks zur Vermeidung unnötiger Kosten für 
Anwender, die letzten Newsletter u.a. mit folgenden wichtigen Themen: 
a. Gebührenfalle beim Mandantenübertrag → DATEV ändert das Preissystem beim 

Mandantenübertrag zum September 2011 
b. Vorsicht: „Explodierende Datenbestände“  
c. „Schon wieder eine zu hohe DATEV-Rechnung?“  

 

 Regelmäßige Konsultationen des IDA-Vorstandes mit dem DATEV-Vorstand um 
konkrete aktuelle Forderungen vorzutragen und durchzusetzen, z.B. 
a. Forderung nach Änderung des Preiskonzeptes bei DATEVasp zugunsten kleinerer 

und mittlerer Kanzleien 
b. Erweiterung des DATEVasp-Angebotes um System-Partner-asp 
c. Verbesserung der Service-Situation 
d. Bepreisung von Datenspeicherung   

 
 

Nur mit Ihrer Unterstützung können wir diese Liste zum Wohle der Mitglieder als 
Anwender in der Zukunft fortsetzen. Unterstützen Sie uns dazu bei der Wahl zur 

Vertreterversammlung der DATEV ab dem 16. Februar 2012.  
 

Ziele und Aufgaben gibt es genug, schauen Sie dazu auf unser Wahlprogramm 2012. 


